
 

 

1914  Österreich-Ungarn beanstandet serbische Feldpostkarte von eigenen Kriegsgefangenen. 
1914 Austria-Hungary takes measures against Serbian field postcard used by its own Prisoners of war. 
 
In Kriegszeiten endet der normalen Postverkehr zwischen den Krieg führenden Ländern. Eine Ausnahme bildete 
der Postverkehr mit Kriegsgefangenen und Internierten. Während des Ersten Weltkriegs traf Serbien eine 
ungewöhnliche Wahl: in serbischen Kriegsgefangenenlagern gehaltene Kriegsgefangenen Österreich-Ungarns 
erhielten serbische! Feldpostkarten, um mit ihren Familien korrespondieren zu können.  
Aber auf diese zu Kriegsgefangenen-Postkarten umfunktionierten serbischen und französischen Feldpostkarten 
waren die Nationalfahnen der Verbündeten Serbiens und Frankreich im Krieg gegen Österreich-Ungarn und 
Deutschland abgebildet. Dort wurden diese abgebildete Fahnen manchmal geschwärzt. 
 

                      
Fahnen der Verbündeten Serbiens. Serbische Feldpostkarte.    Fahnen der Verbündeten Frankreichs 

 
Wars interrupt postal services between the warring countries. Except for Prisoners of War (POW) and internees 
who can sent mail home free of charge. During the World War,  P.O.W.’s  in Serbia and France in P.O.W. camps, 
were given  serbian and french field postcards to mail to their families.  
However these field postcards showed the flags of serbia’s and france’s allies in this war against Austria-Hungary 
and Germany. Arrived in Austria-Hungary and Germany these flags were often blacked.   
 

1914 Österreich/Ungarn – Serbien.  
Feldpostkarte als Kriegsgefangenenkarte mit Fahnen 
der Verbündeten Serbiens.  1914-18 
 
1914.2-E Kriegsgefangenen Postkarte  
  Fahnen geschwärzt       -,- 
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1914 Frankreich – Deutschland. 
Feldpostkarte als Kriegsgefangenenkarte mit Fahnen 
der Verbündenten Frankreichs.  1914-18 
 
1914.3-E Kriegsgefangenenpostkarte 
   Fahnen geschwärzt         -,- 
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